
Handwerk
> Bildung
Beratung

Bildungsakademie Tübingen
Raichbergstraße 87
D-72072 Tübingen

Telefon 07071 9707-0
Telefax 07071 9707-70
E-Mail ueba@bildungsakademie-tue.de
Internet www.bildungsakademie-tue.de

Für Fragen, Anregungen und Wünsche stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.
 
Geschäftsbereichsleiter Bildungsakademien
Clemens Riegler, Telefon 07071 9707-11
clemens.riegler@bildungsakademie-tue.de
 
Überbetriebliche Ausbildung
Haben Sie Fragen zu Planung, Organisation oder
Buchhaltung? Sprechen Sie mit unserem Team.
 
Elke Gawatz, Telefon 07071 9707-13
elke.gawatz@bildungsakademie-tue.de
 
Maria Fuchs, Telefon 07071 9707-14
maria.fuchs@bildungsakademie-tue.de
 
Daniela Welsch, Telefon 07071 9707-10
daniela.welsch@bildungsakademie-tue.de
 

� www.hwk-reutlingen.de/ueba

 
Dort finden Sie:

� Inhalte der ÜBA
� Darstellung der einzelnen Werkstätten
� Informationen zum Übernachten
� Unterstützungsangebote der Ausbildungsab-

teilung für Betriebe und Auszubildende 

Zu uns kommen.
Mit uns weiterkommen!

Ansprechpartner

ÜBA
Überbetriebliche Ausbildung in
der Bildungsakademie Tübingen

Sie erreichen uns
montags bis donnerstags
von 7 Uhr bis 17:30 Uhr
und freitags
von 7 Uhr bis 16:30 Uhr.



⇥ Die Tarifvertragsparteien (u. a. der Fachverband)
einigen sich über Anzahl und Inhalt der Kurse,
daraufhin erlässt der Landes-/Bundeswirt-
schaftsminister verbindliche Rahmenlehrpläne
für die überbetrieblichen Lehrgänge (ÜBA).

⇥ Die ÜBA-Lehrgänge werden vorab mit den jewei-
ligen Innungen und den Berufsschulen abge-
stimmt.

⇥ Die Teilnahme an der ÜBA ist für die Auszubil-
denden verpflichtend.

⇥ Die überbetrieblichen Unterrichtsstunden wer-
den auf die Arbeitszeit der Auszubildenden im
Betrieb angerechnet.

⇥ Im Schnitt besuchen die Auszubildenden in der 3
bis 3,5 jährigen Ausbildung die ÜBA für 4-5 Wo-
chen; in der Berufsschule verbringen sie im Verg-
leich runde 30 Wochen.

⇥ Pro Werkstatt ist je ein/e hauptamtliche/r Aus-
bildungsmeister/in verantwortlich, sie bilden
sich bei Herstellern und Fachverbänden regelmä-
ßig weiter.

⇥ In den praktischen Unterweisungen, in kleinen
Gruppen bis maximal 14 TeilnehmerInnen, wird
sichergestellt, dass alle Ausgebildeten eine mög-
lichst gleich hohe Qualifikation erhalten.

 
Tipp:
Besuchen Sie doch einmal Ihre/n Auszubildende/n
bei uns in der ÜBA.

Finanzierung der ÜBA
⇥ Die Betriebe bezahlen mit ihrer  ÜBA-Umlage

ca. ein Drittel der Lehrgangskosten.
⇥ Jeweils ein weiteres Drittel werden über Zu-

schüsse vom Land Baden-Württemberg und
vom Bund finanziert.

⇥ Investitionszuschüsse für die Technikausstat-
tung von Bund und Land sichern die kontinu-
ierliche Modernisierung der Bildungszentren.

 
Übernachten
Eine tägliche Anreise zu den ÜBA-Lehrgängen aus
den entfernteren Kammerbereichen ist für viele
Auszubildende nicht oder nur schwer möglich.

Als Unterbringungsmöglichkeit steht das Jugend-
gästehaus des Internationalen Bunds in Reutlin-
gen zur Verfügung. Die Handwerkskammer Reut-
lingen bietet einen eigenen täglichen Transfer
zwischen Reutlingen und Tübingen an, so dass
auch Auszubildende ohne eigenen PKW versorgt
sind.
 
Finanzierung der Übernachtungen
Die Kosten für die Übernachtung inklusive Bus-
transfer werden über die ÜBA-Umlage abgegol-
ten. Nur das Mittagessen wird extra berechnet.

Leistungen für Betriebe Hintergründe der ÜBA Finanzierung der ÜBA /
Übernachtungen

In vielen Branchen müssen sich Handwerksbetriebe
immer mehr spezialisieren, um sich auf dem Markt
behaupten zu können. Deshalb wird ein Ausbil-
dungsberuf von Betrieb zu Betrieb recht unter-
schiedlich vermittelt und nicht mehr alle im Berufs-
bild geforderten Kenntnisse und Fertigkeiten kön-
nen praxisnah vermittelt werden.
 
Die überbetrieblichen Lehrgänge ergänzen die be-
triebsspezifische Ausbildung quasi als "verlängerte
Werkbank" und ermöglichen so auch kleineren und
spezialisierten Unternehmen die Ausbildung.

⇥ Die ÜBA-Kurse dienen entweder der Verbreite-
rung der fachlichen Basis oder der Vertiefung
spezieller Techniken.

⇥ Der Zugewinn an Fachwissen, Arbeits-Know-how
und Handlungskompetenz der Auszubildenden
stärkt Ihr Unternehmen im Wettbewerb!

⇥ In den Lehrgängen werden zeitintensive Ausbil-
dungsinhalte konzentriert und systematisch ver-
mittelt, ohne den Betriebsablauf im Unterneh-
men zu stören.

⇥ Gerne nehmen die Ausbilder fachliche Anregun-
gen von ausbildenden Betrieben für die inhaltli-
che Gestaltung der Kurse auf.

 
Wichtig:
Wenn der Auszubildende weiß, dass sein Ausbilder
im Betrieb an den erbrachten Lehrgangs-Leistungen
sehr interessiert ist, ist auch der Lernerfolg am
höchsten!


